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Einladung zum

25. Berliner  
Mobilitätssalon

THEMA 
„Egoisten unterwegs!?“ –  
Der tägliche Kampf auf unseren Straßen



Der ACE lädt im Rahmen seines 25. Berliner Mobilitätssalons 
dazu ein, dieses Thema aus verschiedenen Blickwinkeln zu diskutieren 
und gemeinsam nach Ursachen, Lösungen und Perspektiven zu  
suchen. Wie können alle Verkehrsteilnehmer einen verträglichen  
Umgang miteinander finden? Ist ein Mentalitätswandel bei allen  
Verkehrsteilnehmern erforderlich – und möglich? 

In diesem Jahr widmen wir uns dem Thema „Egoisten unterwegs!? 
– Der tägliche Kampf auf unseren Straßen“. Denn jeder sieht und 
spürt, dass es immer enger wird. Der Verkehr in den Ballungsräumen 
platzt aus allen Nähten. Straßen, Rad- und Gehwege, Parkplätze,  
Bus- und Lieferspuren – alles ist verstopft und überfüllt. 

Längst ist der Pkw nicht mehr das Maß aller Dinge, dem sich alle  
Planungsmaßnahmen und auch die schwächeren Verkehrsteilnehmer 
unterzuordnen haben. Im Gegenteil, die Veränderungen, die zum  
Mobilitätsverhalten der Gegenwart geführt haben, verleihen Rad
fahrern und Fußgängern Selbstbewusstsein und den Anspruch, 
gleichberechtigt behandelt zu werden. 

Eröffnung

Kerstin Hurek, Leitung Verkehrspolitik, ACE Auto Club Europa

Einführung in das Thema

Prof. Dr. phil. habil. Bernhard Schlag,Verkehrspsychologe,  
TU Dresden, Institut für Verkehrsplanung und Straßenverkehr

»Egoismus hat Konjunktur, Altruismus scheint weniger 
gefragt. Wir erleben die anderen oft als Konkurrenten um 
den knappen Verkehrsraum. Aber nimmt die Aggression 
im Straßenverkehr tatsächlich zu? Auf der anderen Seite 
werden viele Fehler auch durch das Verhalten anderer  
Verkehrsteilnehmer kompensiert.«

Podiumsdiskussion

Dr.-Ing. Imke Steinmeyer, Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr 
und Klimaschutz, Grundsatzangelegenheiten der Verkehrspolitik;  
Verkehrsentwicklungsplanung

Prof. Dr.-Ing. Klaus J. Beckmann, Stadt- und Verkehrsplaner

»Jeder gegen jeden, so kann es im Stadtverkehr und der 
Stadtentwicklung nicht weitergehen. Rücksichtnahme und 
gerechte Interessenabwägung sind zentrale Grundlagen 
einer nachhaltigen Stadt- und Verkehrsentwicklung.«

Kay Schulte, DVR, Referatsleiter Unfallprävention –  
Wege und Dienstwege

»Die tägliche Teilnahme am Straßenverkehr stellt für viele 
Beschäftigte eine Herausforderung dar. Pöbeleien, heftige 
Wortwechsel, aggressives Verhalten bis hin zu höchst ge-
fährlichen Situationen begleiten die täglichen Wege und 
sorgen für Belastungen und Beanspruchungen. Muss das 
sein oder gibt es Lösungen für einen rücksichts- und  
respektvollen Umgang miteinander im Straßenverkehr?«

Dipl. Ing. Roland Stimpel, Pressesprecher, FUSS e.V.

»Immer mehr Menschen sind in Berlin unterwegs; auf  
den Straßen wird es enger. Das macht einerseits ärgerlich.  
Andererseits sinkt bei Enge das Tempo – und damit steigt 
die Sicherheit.«

Moderation

Marco Seiffert, rbb-Moderator
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Anmeldung

Fax: 030 278 725 5 
E-Mail: verkehrspolitik@ace.de

Name  

Vorname 

Straße, Hausnummer 

PLZ, Stadt

Institution 

Telefon 

Fax 

E-Mail

Für Rückfragen
Julia Collingro
ACE Verkehrspolitik – Hauptstadtbüro
Märkisches Ufer 28  |  10179 Berlin
Telefon: 030 278 725 19  |  E-Mail: julia.collingro@ace.de

Veranstalter 

Über den ACE Auto Club Europa e.V.:
Der ACE Auto Club Europa ist mit mehr als 630.000 Mitgliedern Deutschlands zweitgrößter Mobilitätsclub: Egal ob mit Auto, Bus, Bahn, Fahrrad, 
Flieger oder Motorrad unterwegs, als Mobilitätsbegleiter bietet der ACE jederzeit Schutz, damit es weitergeht. Kernleistung ist die Pannenhilfe.

Dienstag, 6. November 2018 
18:30 Uhr (Einlass ab 18:00 Uhr)

hub:raum Berlin  
Event Space 
Winterfeldtstraße 21  
10781 Berlin-Schöneberg

Datum, Zeit & Location

Hinweis: Während der Veranstaltung werden zu Dokumentationszwecken Fotos gemacht. 
Sollten Sie nicht wünschen, fotografiert zu werden, teilen Sie uns dies bitte im Vorfeld mit.
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